
Anlage II.

Haushaltsplan zur Zahlung von Ruhe¬
gehältern, Invalidengeldern, von Witwen-
und Waisengeldernund Unterstützungen.

Haushaltsplan
ü) zur Zahlung von Ruhegehältern au Provinzialbeamte und von Witwen- und Waisen-

gelderu sowie Unterstiitzunge«au deren Hiuterbliebeue;
^) zur Zahlung von Iuvalidengelder« (Uuterstützuugen) uud Witwen- uud Waisen¬

gelder« an nicht ruhegehaltsberechtigteAngestellte und Arbeiter bezw. deren Hinter¬
bliebene nach Maßgabe der vom 42. bezw. 48. Rheinischen Proviuziallandtage
genehmigten Grundsätze;

o) über die Dr. Klein-Stiftung

fllr das Rechnungsjahr

vom 1. April 1909 bis 31. März 191tt.
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Titel.

II.

Nr. Ginnahme.

Zinsen der rentbar angelegtenBeträge .....
Die Hälfte der für Chaussce-Polizeiübertrctungenauf

ehemaligenVezirksstrcißen eingehendenStrafgelder .
den

Ordnungsstrafender Provinzialbeamten

Beiträge des Vereins zur Erziehnng und Pflege katholischer
idioter Personen zu Essen für die an der Idioten-Erzie¬
hungsanstalt zu Essen-Huttrop angestelltenLehrpersonen .

Beiträge der Genossenschaftfür Melioration der Erftniederung
für die von dieser Genossenschaftangestellten oberen Ge¬
nossenschaftsbeamten (Kanalinspektor,Nendant) . . . .

Erstattungenaus Militärrenten pensionierterProvinzialbeamten
gemäß § 36 Nr. 4 des Gesetzesüber die Versorgungder
Personen der Unterklassendes Neichsheeres,der Kaiserlichen
Marine und der kaiserlichenSchntztruppenvom 31. Mai 1906
(R.-G.-Bl. 1906 S. 593 ff.) .........

Summe Titel I.

Zuschußaus dem Haupt-Haushaltsplan
n.) zur Bestreitungvon Ruhegehälternlc. an frühere Provin-

zialbemnte bezw. von Witwen- und Waisengeldernlc.
an deren Hinterbliebene ..........

1») zur Bestreitung von Invalidengeldern :c. an frühere
Bediensteteder Provinzialverwaltung(ausschließlich der
Straßenverwaltung) bezw. von Witwen- und Waisen¬
geldern :e. an deren Hinterbliebene.......

Zuschußa) der Landes-VersichermigsanstaltRheinprovinz
d) der Schiedsgerichtefür Arbeiterversicherung . .

Zuschuß der RheinischenProvinzial-Feuerversicherungsanstalt
Zuschußder Landesbankder Rheinprovinz ......
Zuschußaus dem Haushaltsplan über die Fürsorgeerziehung

Minderjähriger ..............
Zu übertragen

Betrag
für das

Uechnungs-
jähr
1809.

16 590

2600

50

«25

1340
21405

233 822

8 000

90 648
17 640
52 999
41733

14 529

9)!

459 373 03

Betrag
für das

Uechnungs'
iahr

1908.

12 660

2 600

60

1203

825

17 348

226 426

7 000

75 706
14 960
48 255
39 333

11988

423 670

5."
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Mithin jetzt

3 930

weniger

1000

14 941
2 679
4 744
2 400

^2541
35 702 .'«

10

1203

Zemerlmngen.

Es sind zurzeit aus den verbliebenen Barbeständen der Vorjahre 553 000 M. bei
der Landesbank gegen 8°/„ Zinsen hinterlegt.

2718,68 Ml.
2946,40 „
2362,43^,
8027.51 Mk.

58 Ml.
55 „
39 „

Die Einnahme hat betragen im Rechnungsjahre 1905 ,
1906 .

zusammen
ober durchschnittlich2675,84 M.

Die Einnahme hat betragen im Rechnungsjahre 1905 .
1906 .
190? . ____________

zusammen 152 Mi,
oder durchschnittlich50,67 M. Der Betrag von 50 Ml. dürfte ausreichen.

Der mit dem Verein abgeschlosseneVertrag vom 20,/26, Oktober 1899, betreffend die
Zugehörigkeitdes Lehrpersonals zur Nuhegehaltskasseder Provinzialbeamten, wurde
vom 1. April 1908 ab aufgehoben, nachdem der Verein mit seinen Lehrpersonen
von diesem Zeitpunkte nb der Nuhegehciltslasse der Kreiskommunalverbände und
der Stadtgemeinden der Nheinvrouinz beigetreten ist.

Die'bisherige Veitragsleistung hat daher mit dem 1. April 1908 anfgehört.
werden 15°/« des ruhegehaltsberechtigten Diensteinkommens der betr. Beamten
als Beitrag erhoben.

l^>

Zurzeit fiud aus den Militärrenten von 9 Nuhegehaltsemvfängern dem Pensionsfonds
der Provinzialbeamten zusammen 1340 Mk. zu erstatten, welche erstmalig in Ein¬
nahme erfcheinen.

Zur Bestreitung der Ruhegehälter der Beamten und der Kosten der Fürsorge für
die Hinterbliebenen derselben sind 15°/» der ruhegehaltsberechtigtenDurchschnitts-
Diensteinkommcn aller Beamtenstellen vorgesehen. Die Erhöhung des Zuschusses
ist auf die Vermehrung etatsmühiger Stellen einzelner NeamtenNassen lind auf
die durch den 48. RheinischenProuinzinllandtag beschlosseneGehllltsuerbesserung
des Landesoberingenieurs — bisherigen Maschineningenieurs — zurückzuführen.

Vergl. die Bemerkungen zu Titel V 1—2, VI I, VII 1. VIII der Ausgabe und zu
Titel II Nr. 12 d der Einnahme dieses Haushaltsplanes,

Zur Deckung der in Red« stehenden Kosten ist zur Zeit ein Betrag von
6735,15 Mk. erforderlich; der Netrag von 8000 Ml, erscheintangemessen.

Vergl die Bemerkung zu Titel II Nr, 1.., vorstehend Auch hier hat sich der Zuschuß
infolge Vermehrung etatsmäßiger Stellen erhöht.
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Titel,

II.

III.

IV.

N> Einnahme.

Uebertrag
Zuschußder FürsorgeerziehungsanstaltHaus Fichtenhain . .
Zuschußdes Landarmeuhauscsin Trier .......
Zuschuß zur Bestreitungvon Ruhegehälternder Landwirtschafts-

lehrer :c. an den Lcmdwirtschaftsschulenin Cleve und
Bitburg .................

Zuschußder Provinzinl-Wein-und Obstbauschulenin Trier,
Kreuznachund Ahrw eiler ...........

Zuschußzur Bestreitungder Ruhegehälter der Direktorenan
den landwirtschaftlichenWinterschulen sowie der Wanderlehrer
und zur Bestreitung der Kosten der Fürsorge für die
Hinterbliebenenderselben ...........

Zuschuß der Rheinischen landwirtschaftlichenBerufsgenosscuschaft
Zuschußder Proviuzialstraßen-Verwaltungzur Bestreitung

»,) von Ruhegehältern an frühere Beamte der Straßcnver-
waltung bezw. von Witwen- und Waiscngeldern:c. an
deren Hinterbliebene ...........

d) von Invalidengeldern lc. an frühereStraßenwärter und
-Arbeiter bezw.von Witwen- uud Waisengeldern«. an
deren Hinterbliebene ...........

Summe Titel II.

Sonstige unvorhergeseheneEinnahmen und zur Abrundung .
Summe für sich.

»r. Klein-Stiftuug.
(Der Fonds rechnet für sich.)

Kapitalbestandam 1. April 1909 .... 16254,04 Mk,
Dem Fonds stießenstiftungsgemiißzu ........
Zinse» der reutbar angelegtenBeträge ...... ,

Summe Titel IV,

Betrag
für das

Dtechnungs-
Mr
1909.

459 373

5017

2 973

13 475

7 017

27 327

18 297

70 000

38 500

641980

27

487

487

N«

<^!

<^

Betrag
für das

MchnungS-
jchr
1908.

423 670 68
5 017 05
2 973-^

12 406 80

7 017 7b

25 392
18 297

70000

33 000
59? 774^

73

2 640
463

3103

Pensions-Haushaltsplan.

55

Mithin jetzt

35 702

1068

1935

^5 500
44206

.'!5>

?s>

W

8l ^-

weniger

46

2 640

Demerlmngen.

8i.'

Vergl. die Bemerkung zu Titel II Nr. 1».

Die Erhöhung des Zuschussesist eine Folge der eingetretenen Gehaltsuerbesserungen
und Stellenvermehrung.

Der Mehrzuschußist durch die Anstellung von 3 weiteren Winterschuldirektorenverursacht.

Der Zuschuß von t5°/» der Durchschnittsdiensteinkommenhat hier nicht eingestellt
werden können. Der Zuschußwürde sich mit 15°/» auf rund 64200 Mk. berechnen,
wahrend rund 95 500 Ml. allein an Ruhegehältern zu zahlen sind.

Der bisherige Ansatz ist beibehalten worden.

Es wird auf den Beschluß des 44. RheinischenProuinziallandtags in der Sitzung
vom 11. März 1904 Bezug genommen, (S, 31 der Landtagsuerhandlungen.)

Zur Bestreitung der betr. Kosten (uergl. Titel V 3, VI 2, VII 2 der Aus¬
gabe) find znrzeit 35 320,73 Mk. erforderlich. Da die bezgl. Ausgaben noch im
Steigen begriffen find und mit Rücksichtauf die Bemerkung zu Titel VIII der
Ausgabe dürfte die Einstellung des hierneben ausgeworfenen Betrages von
38 500 Mk. gerechtfertigt fein.

Landeshauptmann, Wirklicher Geheimer Ober-Negierungsrat vr. Klein ist am 1. April
1903 in den Ruhestand getreten und am 22. August 1908 gestorben. Laut Be¬
stimmung des Verstorbenen ist aus dem ihm durch den 43. RheinischenProvin-
ziallandtag bewilligten Ruhegehalte von 20 000 Mk. der das reglementsmäßige
Ruhegehalt übersteigende Betrag von jährlich 2640 Mk. bei den Nuhegehalts-
zahlungen ratenweise entnommen und zinsbar angelegt worden. Mit der vor¬
schriftsmäßigen Einstellung der Ruhegehaltszahlung Ende November 1908 hat
auch die rentbare Hinterlegung des gestifteten Betrages aufgehört. Vom
1. Dezember 1908 ab wächst daher das Stiftungsvermögen, dessen Eigentümer
der Provinzialverband ist, nur noch um die Zinsen des Kapitals, soweit diesezu
dem von dem Schenkgeberbestimmten Zwecke, nämlich zur Unterstützung pensio¬
nierter Provinzialbeamten und ihrer Hinterbliebenen in Notfällen leine Ver¬
wendung finden.

Das Kapital ist bei der Landesbank hinterlegt; der Zinsfuß betrüg zur¬
zeit 3°/°.
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Titel.

I
II.

III.
IV.

Nr, Einnahme.

Wiederholung.
Zinsen, Strafen, Beiträge, Erstattungen .......
Zuschüsse.................
Sonstige Einnahmen .............
Dr. Klein-Stiftuug............ . .

Summe der Einnahme

Ausgabe.

Ruhegehälter von Beamten.
, dieses Titelsund des Titels IV

gegenseitig.)
Ruhegehälter von Beamten der Zentralverwaltuugsbchörde

(Die NummerndiesesTitels und des Titels IV ergänzensich
gegenseitig.)

Desgleichen von den bei der Landes-Versicherungsaustalt
Rheinprovinzbeschäftigtgewesenen Provinzialbeamten . .

Desgleichenvon Beamten der RheinischenProuinzial-Feuer-
verstcherungsaustalt .............

Desgleichenvon Beamten der Landesbank der Rheinvroviuz
Desgleichenvon Beamten der Provinzialanstalten:

u,. des Landarmenhausesin Trier ........

d. der Provinzial-Arbeitsanstaltin Brauweiler ....

o. der Pruvinzial-Taubstummenanstaltin Aachen
6. der Provinzial-Taubstummenaustaltin Briihl.

0. der Provinzial-Taubstummenaustaltin Cölu .
1. der Provinzial-Taubstummeuanstaltin Glbcrfeld
F. der Provinzial-Taubstummeuanstaltin Essen.

Netrag
sür das

Uechnungs-
jähr
1909.

21405

641 980
2?

487

663 900

V

<;^

Betrag
für das

Aechnungs-
jähr

1908.

17 348

597 774

73

3103

— 618 300

Zu übertragen

45 000

4 024

24 067
2 000

4 983

28 000

3 939
2 517

736
3 024
2 207

120 49?!-

60 000

4023

24 06?
2 000

5 688

22 000

3 939
761

3 021
2 20?

28

9«

127 706
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405?
44 206

48 263

!0

,0

6 000^

1756

?36
3

46
2 616

2 663

Bemerkungen.

45 600^ ^_

15 000

705

15 705

Es werden an 11 Pensionäre 41061 Mk, Ruhegehältergezahlt.Landeshauptmanna. D.
Wirklicher Geheimer Ober-RegieruugsratDr. Kleiu,welcher20 00!) Ml. jährliches
Ruhegehaltbezog,ist gestorben. Der Sekretär Lunlenheimeruud der Landes-
bauamtsfekretcirMüllersind mit 8556 bezw. 2844Mk. Ruhegehalt hinzugekommen.
Der Betrag uon 45 000 Mk, erscheintausreichend.

Zwei frühere Beamtehabenzusammen 4024 Mk. Ruhegehaltzu beziehen.

9 Penstonäre erhaltenzusammen 24 06? Mk, Ruhegehalt,
Kaffendirektur a, D, Bigelebenerhält 2000 Ml. Ruhegehalt,

4 Pensionärehaben zusammen4983 Ml, Ruhegehaltzu beziehen. Der Werkmeister
a, T>. Schmitt,welcher ein Ruhegehaltvon 812 Mk. bezog, ist gestorben,

26 frühere Beamte erhalten zusammen27 468,33 Mk, Rnhegehalt, Hinzugekommen
sind die Ruhegehälterdes Oelonomieverwaltersa, D. Kühn (8532 Mk.) uud des
Aufsehersa. D. Schluvp(1376 Mk.).

2 frühereTaubstummenlehrerhaben3939 Mk. Ruhegehaltzu beziehen.
2517 Mk. Ruhegehaltsind an zwei frühere Lehrer zu zahlen. Der Taubstummenlehrer

a. D. Erttmann ist mit 1756 Mt. Ruhegehalthinzugetreten.

Eine frühere Lehrerinerhält 736 Mk. Ruhegehalt.

Ein frühererLehrer erhält 3024 Ml. Ruhegehalt.

Ein frühererTaubstummenlehrerhat 220? Mt, Ruhegehaltzu beziehen.
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Titel.

II,

Nr. Ausgabe.

Uebertrag
K. der Provinzial-Taubstummenanstaltin Neuwied . . .
i. der Provinzial-Nlinden-Unterrichtsanstaltin Düren . .
K. der Provinzial-Hebammen-Lehranstaltin Cöln . . .

I. der ehemaligenProvinzial-Irrenanstalt in Siegburg
m. der Provinzial-Heil- und Pflegennstalt in Andernach
n. der Provinzial-Heil- und Pflegeaustalt in Bonn . .
o. der Provinzial-Heil- und Pflegecmstaltin Düren .
p. der Provinzial-Heil- und Pflegeanstalt in Galkhcmsen
<^. der Provinzial-Heil- und Pflegeanstalt in Grafenberg
i-. der Provinzial-Heil- und Pflegeanstalt in Merzig .

Ruhegehältervou Beamten der Provinzialstraßen-Verwaltung
a. von Landes-Bauinspcktoren .........

d. von Straßenaufsichtsbeamten .........

Ruhegehältervon Beamten der Landwirtschaftsschulen in Cleve
und Bitbnrg...............

Ruhegehälter der Direktoren der landwirtschaftlichenWinter-
fchulensowieder Wanderlehrer .........

Summe Titel I.

NegltmentsmlißigeWitwen-und Waisengelder.
(Die NummerndiesesTitels und des Titels IV ergänzensich gegenseitig.)
Für Hinterbliebenevon Beamten:
der Zentralverwaltungsbehörde,der Provinzialcmstalten,der

Provinzialstraßen-Verwaltung(ausschließlichder Straßcn-
cmfsichtsbecunten)..............

der Landes-VersichcrungsanstaltRheinprovinz

der RheinischenlandwirtschaftlichenBerufsgenossenschaft. .
der RheinischenProvinzial-Feuerversichcrungsanstalt . . .

Zu übertragen

Betrag
für das

Uechnungs-
jähr
1909.

120 497

517
3 485

395

534
2189

14 480
1610

992
2 201
5 945

12 865

95 000

6140

1435

268 285

70000

7 464

2104
8 857

88 426

«0
7U

!>0

Betrag
für das

Aechnung«
jähr
1908.

127 706

517
3 485

600

534
2189

14 420
1610

743
2105
5 945

18 265

90 000

6140

1435

275 694

60 000

5 546

1984
9 400

76 931
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60-

249
96

5 000

13 901

205

5 400

10000

191?

120

1203?

21310

— 7 409

Bemerkungen.

<;,»

l.l»

542

542

5!0

:><>

Eine frühereLehrerinerhalt 51? Wl. Ruhegehalt,
An 2 Pensionärewird der Netrag von 3485 Mt, gezahlt.
Eine frühereOberhebamme bezieht 395 Mt. Ruhegehalt;die ihr außerdembewilligte

widerruflicheUnterstützung von 205 Mk, jährlich ist nur bis einschl. !). März 1909
zu zahlen,

2 Pensionärehabenzusammen 534 Mk, Ruhegehaltzu beziehe».
3 frühere Beamte erhaltenRuhegehälterzum Gesamtbeträgevon 2189 Mk.
An 7 Pensionäre wird der Betrag von 14^80 Ml, gezahlt.
Es werden1610 Mk, Ruhegehaltan 3 frühereBeamtegezahlt.
2 Pensionäreerhaltenzusammen992 Mk. Ruhegehalt.
3 Pensionärebeziehen im ganzen2201 Mk, Ruhegehalt,
5945 M, Ruhegehaltsind an 3 frühereBeamtezu zahlen.

3 frühereLandes-Nauinsveltorenerhalten zusammen12 865 Mk, Ruhegehalt, Der
Landesbaninspektora. D. Kgl. Vaurat Marcks,der 540U Mt, Ruhegehaltbezog,
ist gestorben.

An 85 frühere Straßenaufsichtsbeamtesind im ganzen 82 631 Ml. Ruhegehalt
zu zahlen.

Der Betrag von 95 000 Mk, erscheint angemessen.
Der frühereDirektor der Landwirtschaftsschulein Eleve,Dr, Fürstenberg,sowie ein

früherer Oberlehrer der Landwirtschaftsschulein Bitburg beziehen znsammen6140 Ml,
Ruhegehalt.

Ein frühererWinterschuldirektorerhält 1435 Mt. Ruhegehalt.

Es werdengezahltan 63 WitwenWitwengeldervon ...... 62489,38Mk.
„ 42 WaisenWaisengelder „ ...... 4760,59 „

zufammen 67249,97Mk.
Bei Aufstellungdes letzten Haushaltsplaneswurden im ganzen56922,50Mk,

an Witwen- und Waisengelderngezahlt. Mit Rücksicht auf die wachsende»
Neliktenansprüchewird ein Betrag von 70 000 Mk. in den Haushaltsplan ein¬
zustellen fein.

Es werdengezabltan 8 WitwenWitwengelder von. ...... 6757,20Mt.
„ 9 WaisenWllisengelbervon ....... 706, 80 „

zusammen7464,—Ml,
Es werdengezahlt nn 2 WitwenWitwengeldervon 2 104,80Mk.
Es werdengezahltan 8 WitwenWitwengeldervon ....... 7661,40 Mk,

„ 4 WaisenWaisengelder von ....... 1196,30 „
zusammen8857,70 Mk.
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Titel.

II.

III.

Nr Ausgabe.

Uebertrag
der Landesbankder Rheinprovinz

im Strcißenaufsichtsdienstc

der Landwirtschaftsschulenin Cleve und Bitburg , . .

der landwirtschaftlichenWinterschulen

der Genossenschaft für Melioration der Erstniederung . . .
Summe Titel II.

LaufendeUnterstützungenan frühere Provinzialbeamte und
Hinterbliebenevon solchen.

(Die NummerndiesesTitels und des Titels IV ergauzen sich gegenseitig.)
Für frühere Beamte bezw. für Hinterbliebenevon Beamten:
der Zentralvcrwaltungsbehörde ..........

der RheinischenProvinzial-Fcuerversichcrungsanstalt . . .
der Provinzialanstalten:

a. des Lcmdarmenhausesin Trier ........
d, der Provinzial-Arbcitsnnstaltin Brcmwcilcr . . . .

e. des Provinzialmuscnmsin Bonn ....... .
ä. der Pruuinzial-Vlinden-Unterrichtsanstaltin Düren . .

o. der ehemaligenPruuinzial-Irrcncmstalt in Siegbnrg. .

Zu übertrage»

Vetrag
für das

Uechnungs-
jähr
1»«9.

88 426
4 267

42 000

3148 M

3 12? 16

140 969

1900 —

600

300
1438 —

1 668 —
100 —

250

6 256

Vetrag
für das

Pechnungs
jähr
1808.

76 931
3 200

45 000

3 200

3 264

340
131 936

1900

600

306
2 000

100

250

5150

Z!

Bemerkungen.

Es wird gezahlt:
1 , an den früheren NureauhilfsarbeiterBleesereiue Unterstützung von 500 Ml.
2. „ die Witwedes Landesrats Sittel „ ., „ 1400 „

zusanimen1900 M5
Die Witwe des verstorbenenInspektorsSchelanslebezieht eine Unterstützung von 600 Ml.

- Der frühere Schneidermeister Villo erhält eine Unterstützung von 300 Ml.

1668

562

Ls werden gezahltan 4 WitwenWitwengeldervon ...... 3084,26Ml.
„ 6 WaisenWaisengelder ,....... 1182.80 „

zusammen 4267,06Ml,
Es werdengezahlt an 105 WitwenWitwengeldervon ..... 34 966,66 Ml.

„ 23 WaisenWaisengelder „ ..... 1529,90 „
zusammen 36 496,56"Ms.

Die Einstellungeines Betrages von <!2 000 Ml. dürfte sich empfehlen.
Es werdengezahltan 4 WitwenWitwengeldervon ...... 2700,60Ml.

„ 7 WaisenWaisengelder „ ...... 447 ,68 „
zusammen 3148,28Ml.

Es werdengezahlt an 4 WitwenWitwengeldervon ...... 2463,80 Ml.
„ 5 WaisenWaisengelder „ ...... 66:<,36 „

zusammen 3127, l6 Ml.
Die Witwe des Genossenschafts-NendllntenVertrau!, welche eiu Witwengelbvon 340

Ml, bezog, ist gestorben,

^668- __ ^

562!

Es wird gezahlt:
1. an die Witwe des früherenDirektorsMüllereine Unterstützungvon 600 Ml.
2. „ „ „ „ „ WerkmeistersKürten „ „ „ 108 „
3. „ „ „ „ „ Aufsehers Kahle „ „ „ 150 .,
4. „ „ „ „ „ „ Wächter „ „ „ 108 „
5. „ „ „ „ „ .. Ittenbach „ „ „ 472 „

zusamnien1488 Ml,
Der frühereMuseumsafsistent Konen bezieht eine Unterstützung von 1668 Ml.
Die Schwester des verstorbenen katholischenAnstaltsgeistlichen a, D, Lindemannerhält

eine widerrufliche Unterstützung von 200 Ml, jährlich,welche je zur Hälfte bei
der Blindenanstaltund der Heil- und PflegeanstaltDüren verrechnet wird.

^ — — Die Witwedes früherenGärtners Kolb bezieht eine Unterstützung von 250 Mk.



Peusions-Haushaltsplan.
62

Titel.

III.

IV.

V,

Nr, Ausgabe.

Uebertrag
k. der Provinzial-Heil- und Pflegeanstalten:

1. zu Andernach .......... '. .

2. zu Düren ..............

3. zu Merzig .............

der Provinzialstraßen-Verwaltung
Summe Titel III.

Für weitere Ruhegehälter, Witwen- und Waisengeldersowie
Unterstützungenund zur Abrundung .......

Summe für sich.

Invalidengelder für frühere Angestellteund Arbeiter,
bewilligt auf Grund der vom 42. bezw. 48. Rheinischen

Provinziallandtllge genehmigtenGrundsätze.
(Die Nummerndieses Titelsund des Titels VIII ergänzensich

gegenseitig.)
Invalidengelder von früheren Angestelltenund Arbeitern:
der Zentralverwaltungsbehörde ..........

der Provinzialcmstalten ............

der Straßenverwaltung .......... , .
Summe Titel V
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Bemerkungen.

200,—
350,—
554,—
272,50
330,-

Mk.

— Die frühere Wärterin Vreitfuß erhält eine Unterstützung von 175 Ml.

An den früheren Wärter Weber wird eine Unterstützungvon 200 Ml, gezahlt; siehe
im übrigen die Bemerkung zu Titel III Nr. 3ä der Ausgabe,

Es wird gezahlt:
1. an den früheren Wärter Hein eine Unterstützung von . . .
2. „ die frühere Oberpflegerin Iunghans eine Unterstützung von
3. „ „ „ Vizeoberwärterin Schmidt „ „ „
4. „ „ „ Stlltionspflegerin Reiter „ „
5. „ „ „ Pflegerin Gaßner eine Unterstützung von . .

zusammen ITÜsM M
Es werden zzt. an 5 frühere Straßenaufsichtsbecunte Unterstützungen

von ......................2835,— Mt.
und an 18 Witwen von solchenUnterstützungen gezahlt von . . 4423,80 „

zufammen '"7258,80"Nlk^
Ferner bezieht die in einer Privat-Irrenanstalt befindliche Witwe des

früheren Wegebauinspektors unn der Plassen einen Pflegekostenzuschußvon täg¬
lich 1 M.

Die Titel I, II und III werden durch diesen Titel ergänzt. Der alsdann noch
übrige Betrag ist bei der Landesbank der Nheinprouinz rentbar anzulegen.

Die Einstellung des hierneben ausgeworfenen Betrages ist umsomehr er¬
forderlich, als die durch den 48. Rheinischen Prouinziallandtag beschlossenen,in¬
zwischen auch ministeriell genehmigten Verbesserungen der Ruhegehalts- sowie
Witwen- und Waisengeld-Bestimmungen für die Rheinischen Provinzialbeamte»
erheblichhöhere Anforderungen an den Pensionsfonds stellen werden.

Ein ehemaliger Kanzleihilfsarbeiter der Zentralstelle erhält 475,80 Mk. Inualidengeld,
wovon jedoch die Rheinische landwirtschaftlicheBerufsgenossenschaft mit Rücksicht
auf die von dem betr. Angestellten bei dieser Genossenschaftverbrachte Dienstzeit
93,60 Mk. zu zahlen hat. Ferner bezieht eine frühere Putzfrau 142,08 Ml.
Invalidengeld.

- An 14 frühere Angestellte werden zzt. im ganzen 3789,95 Mk. Invalidengelder gezahlt.

Es haben zzt. 137 Straßenwärter bezw. Straßenarbeiter insgesamt 27 434,9? Mk.
Invalidengelder zu beziehen.
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Titel, Nr. Ausgabe.

VI.

VII.

VIII.

IX.

Witwen- und Waisengelderfür Hinterbliebene von früheren
Angestellte» und Arbeitern, bewilligtauf Grund der vor¬

erwähntenGrundsätze.
(Die Nummern dieses Titels und des Titels VIII ergänzen sich

gegenseitig.)

Für Hinterbliebenevon Angestellten?c.:
der Provinzialanstalten ............

der Straßenverwaltung
Summe Titel VI.

Betrag Betrag
für das für das

Nfchnungs- Vechnungs
jähr jähr
1909. 1908.
F <5 ^e ^

Unterstützungen,welche bor Erlaß der vorerwähnten
Grundsätzebewilligt worden sind.

(Die Nummern diesesTitels und des Titels VIII ergänzensich gegenseitig.)

Für frühereAngestelltebzw. für Hinterbliebenevon solchen und zwar:
der Provinzialanstalten ............

der Straßenverwaltung
Sunime Titel VII.

Für weitere Invalidengelder an nicht ruhcgehaltsberechtigte
Beamte«. sowie für weitere Witwen-nnd Waiscngelderfür
deren Hinterbliebenebezw.zur Abrundung .....

Summe für sich.

Dr. Klein-Stiftung.
(Der Fonds rechnet für sich.)

Zur Verstärkungdes Stiftungsvermügens ......
Im UnterstützungpensionierterProvinzinlbeamteubezw. der

Hinterbliebenenvon solchen Beamten .......
Summe Titel IX.

(Die am Jahresschlüsse verbliebenen Bestände werden zur Verwendung
für die Stiftung in das nächste Jahr übertragen.)

1660

7 785 7l;

9 446

760

100

860

10 571

48?

487

<»«

.'.0

«^
«'^

1293

6 825

öl

811«

1160

100
1260

8 366

2 640

463
'3103

Pensions-Haushllltsplan.

65

Mithin jetzt

367

weniger

,i

Bemerkungen.

400

400

2 640

und I Doppelwaise werden 1660,92 Mk. Witwen, undAn 8 Witwen, 9 Waisen
Waisengelder gezahlt.

GZ werden gezahlt: an 44 Witwen Witwengelder uon , . 6 948,48 Mk.
„ 28 Waisen Waisengelder von . . . 887,28 „

zusammen 7 765,76 Mk.

Die Hinterbliebenen von 3 ehemaligen Angestellten haben zusammen 760 Ml, an
Unterstützungen zu beziehen.

1 früherer Vtraßenarbeiter erhält eine Unterstützung von 100 Mk.

Die Titel V, VI und VII werden durch diesen Titel ergänzt.
Au Invaliden-, Witwen- und Waisengeldern sowie Unterstützungenwerben an frühere

Angestellte der Zentraluerwaltungsbehorde und Provinzialanstalten bezw. deren
Hinterbliebene jetzt 6735,15 Mk. gezahlt — gegen 5978,33 Mk. zurzeit der Auf¬
stellung des Haushaltsplanes für das Rechnungsjahr 1908. — Zur Bestreitung
von Inualidengeldern an ehemalige Wärter und Arbeiter der Straßenverwaltung
bezw.uon Witwengeldern :c. an deren Hinterbliebene ist zurzeit ein Betrag von
35320,73 Mk. erforderlich— gegen 29 196,41 Mk. zu derselbenZeit im Vorjahre. —
Gs dürfte die Einstellung eines Betrages uon 10571,50 Ml. für weitere Invaliden»
gelder :c. gerechtfertigt erscheinen, zumal da die durch den 48, RheinischenPro-
vinzillllandtag beschlossenenVerbesserungender Grundsätze die Ausgaben für In-
ualidengelder :c, noch weiter erhöhen werden.

VergleicheTitel IV der Einnahme.



Pensions-Haushaltsplan.
66

Titel.

I.
II.

III

IV.
V.

VI.

VII.
VIII.
IX.

Nr Ausgabe.

Wiederholung.

Ruhegehältervon Beamten ...........
NeglementsmäßigcWitwen- und Waisengelder .....
LaufendeUnterstützungenan frühere Beamte und an Witwen

von solchen ...............
Für weitere Ruhegehälter:e............
Invalidengelder für frühere Angestellteund Arbeiter . . .
Witwen-und Waisengclderan die Hinterbliebenenvon solchen

Personen ................
Unterstützungenfür frühereAngestelltebzw. für Witwen von solchen
Für weitereInualidcngelder :c ...........
Dr. Klein-Stiftung..............

Summe der Ausgabe

Die Einnahme beträgt
Ausgleich.

Betrag Betrag
für das für das

Uechnungs- Uechnungs-
j°>ir jähr
1909. 1908.
^ <5 ^ ^

268 285
140 969

16 531
185 000
31749

9 446
860

10 571
487

663 900

663 900

>2?5 694
l31936

16 025
148 000

25 796

8118
1260
8 366
3103 9«

618 300

>618 300
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Mithin jetzt

Bemerkungen.

^025,281
45600

U*
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